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Sondervermögen des Bundes 

 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

wie aus der Presse zu vernehmen war, steht der Stadt aus dem Sondervermögen des 

Bundes ab Mai ein Betrag von 3.044.531,-- € für Infrastrukturmaßnahmen in der 

Stadt zur Verfügung. 2027 sollen weitere Beträge folgen. Die Freie Bürgerschaft 

Lindau und die Freien Wähler Lindau beantragen folgende städtische 

Infrastrukturmaßnahmen zu berücksichtigen: 

 

1.) Sanierung der Schulgebäude und der Schulsportstätten 

Die bisher vorgesehenen Investitionen in die städtischen Schulen (gem. Plan B) sind 

dahingehend ausgerichtet, der gesetzlich vorgeschriebenen Ganztagsbetreuung 

gerecht zu werden. Die in einigen Schulgebäuden dringende notwendigen 

Sanierungen wurden hinten angestellt. Im Besonderen ist das Schulgebäude der 

Mittelschule in Aeschach in sehr schlechtem Zustand. Nachdem dieses Gebäude 

durch Mehrheitsbeschluss des Stadtrates weiter als Schulgebäude genutzt werden soll, 

ist eine Sanierung unumgänglich geworden. Zumindest die Fenster sollten 

unverzüglich ausgetauscht werden. Außerdem sind die Grundschulgebäude in Zech 

und Aeschach, sowie die Turnhalle in Hoyren sanierungsbedürftig. Auch die 

Notwendigkeit der Sanierung der Schulsportstätten im Stadion und in Oberreitnau ist 

der Stadt seit langem bekannt.      

 

2.) Bau der Wache Nord der Freiwilligen Feuerwehr Lindau 

Wie zuletzt bei der Jahreshauptversammlung des Lindauer Feuerwehrvereins durch 

Kommandant Florian Kainz angesprochen, braucht es dringend eine Lösung für ein 



gemeinsames Gebäude der bisher getrennten Feuerwehren in Oberreitnau und 

Unterreitnau. Ein Gebäude für die „Wache Nord“ ist seit vielen Jahren Thema.  

Beide Feuerwehren brauchen schon längst ein größeres, besseres Gebäude. Bei einer 

Zusammenlegung in einem neuen Gebäude könnte auch auf den Kauf eines 

Neufahrzeuges gemäß Feuerwehrbedarfsplan verzichtet werden. Eine gut 

ausgerüstete Feuerwehr, sowie die Schulgebäude gehören zu den Pflichtaufgaben 

einer Stadt. 

 

Die Schaffung von guten Schulgebäuden, guten Schulsportstätten und gute Gebäude 

für unsere Freiwillige Feuerwehr sind wichtige Infrastrukturmaßnahmen. Wir bitten 

Sie deshalb um Unterstützung unserer Anträge. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Günther Brombeiß   Annette Schäfler  Andreas Reich 

Fraktionsvors. Freie Bürger Feuerwehr-Pflegerin Sprecher Freie Wähler 

Schulbeauftragter 


